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Im Jahr 2011 wird in Görlitz die 3. Sächsische Landesaus-
stellung „Via Regia - 800 Jahre Bewegung und Begegnung“ 
stattfinden.

Im Mittelpunkt dieses Großereignisses steht die Via 
Regia, die älteste Ost-West-Verbindung Mitteleuropas. 
Über die Via Regia, welche im Mittelalter vom ukrainischen 
Kiew bis ins spanische Santiago de Compostela führte, 
wurden nicht nur Waren, sondern auch Kunst und Kultur 
transportiert. Lange bevor die Idee eines geeinten Europas 
populär wurde, vermittelte die Handelsstraße eine Ahnung 
von einem Kontinent ohne Grenzen. Görlitz zählt zu einer 
der wichtigsten Städte an der Via Regia, an deren Verlauf 
mächtige Städte, Kirchen und Handelsplätze noch heute an 
die wirtschaftliche Bedeutung der Straße erinnern.

Die Handelsgeschichte von Kaufleuten, Reisenden, 
Künstlern, Soldaten und Pilgern entlang der Route von 
Spanien über Frankreich und Sachsen bis nach Polen und 
die Ukraine steht für einen vielfältigen europäischen 
Zivilisationsprozess. Dieser wird mit originären, erstklas-
sigen Objekten und Kunstwerken dargestellt. Neben der 
Hauptausstellung im Kaisertrutz, welcher bis zur Ausstel-
lung umfassend  saniert wird, sind zahlreiche begleitende 
Projekte geplant, die den internationalen Kontext und 
die kulturpolitische Bedeutung im zusammenwachsenden 
Europa deutlich machen.



.................................................................................................................................................

Sehr geehrte Damen und Herren,
die östlichste Stadt Deutschlands gilt mit ihren fast 4000 
Einzeldenkmalen aus 5 Jahrhunderten Baugeschichte schon 
heute als äußerst sehenswertes Bilderbuch architektonischer 
Schätze von europäischem Rang. Im Jahr 2011 wird die 
Neißestadt zusätzlich zum hochkarätigen Ausstellungsort 
der 3. Sächsischen Landesausstellung. Wir, die Staatlichen 
Kunstsammlungen des Freistaates Sachsen, die Marketing-
Gesellschaft-Oberlausitz-Niederschlesien und die Europastadt 
GörlitzZgorzelec GmbH möchten Sie in Vorbereitung dieses 
Großereignisses zu einer vorbereitenden Studienreise nach 
Görlitz einladen und Ihnen die Europastadt Görlitz/Zgorzelec 
vorstellen. 

Die Reise fi ndet vom 13. – 15. November 2009 statt und 
wird Ihnen einen Einblick in die zahlreichen touristischen 
Angebote der Stadt mit Hinblick auf die Landesausstellung 
vermitteln. Es erwarten Sie spannende Stadtführungen, ein 
informatives Präsentationsforum touristischer Anbieter, sowie 
ein unterhaltsames Abendprogramm und kulinarische Köstlich-
keiten renommierter Restaurants.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Europastadt GörlitzZgorzelec GmbH

www.goerlitz.de
www.oberlausitz.com

Ihre Unterkunft: Romantik Hotel Tuchmacher****
Peterstraße 8, 02826 Görlitz
www.tuchmacher.de

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.
Anmeldeschluss ist der 30. September 2009.

Der Anmeldebeitrag für die 1. Person beträgt 100 € und wird 
nach der Teilnahme zurückerstattet. Für eine zweite Person 
erheben wir eine Teilnahmegebühr von 150 €, welche nicht 
zurückerstattet wird. Die Teilnehmerzahl pro Unternehmen ist 
auf 2 Personen begrenzt.

Ansprechpartnerin: Cornelia Kühne
c.kuehne@europastadt-goerlitz.de
Tel.: 03581 – 475726
Fax: 03581 – 475747
www.goerlitz.de

FAM-Trip zur 3. Sächsischen 
Landesausstellung 2011
vom 13. – 15. November 2009 in Görlitz

Freitag, 13. November

bis
16:00 Uhr

Individuelle Anreise im Romantik Hotel 
Tuchmacher**** & Check In

17:00 Uhr Begrüßung im Hotel und Präsentation des 
Hauses durch den Geschäftsführer

18:30 Uhr Abendessen im von Guide Michelin empfoh-
lenen Restaurant Lucie Schulte mit historischem 
Ambiente; Begrüßung durch die Europastadt 
GörlitzZgorzelec GmbH und die Marketing-Gesell-
schaft Oberlausitz Niederschlesien mbH

21:00 Uhr Nächtliche Führung mit dem Görlitzer 
Stadtwächter

22:00 Uhr Rückkehr zum Hotel

Sonntag, 15. November

bis 
11:00 Uhr

Frühstücksbüffet

bis 
12:00 Uhr

Check Out & Individuelle Abreise

Samstag, 14. November

bis 
08:45 Uhr

Frühstücksbüffet im Hotel, 
anschließend Abholung am Hotel

09:00 Uhr Präsentation der Landesausstellung 2011 durch 
die „Staatlichen Kunstsammlungen Dresden“ im 
Schlesischen Museum zu Görlitz

10:30 Uhr Gemeinsame Stadtrundfahrt und anschließender 
Stadtrundgang durch Görlitz
Hier erfahren Sie mehr über die Via Regia sowie 
den Kaisertrutz, das Ausstellungsgebäude 
der Sächsischen Landesausstellung 2011. Sie 
besichtigen die für die ehemalige Tuchmacher-
stadt typischen Görlitzer Hallenhäuser und das 
Heilige Grab, eine Nachbildung der wichtigsten 
Teile in der großen Grabeskirche in Jerusalem.

13:30 Uhr Mittagessen im Restaurant 
Patrizierhaus St. Jonathan

15:00 Uhr Führung Pfarrkirche St. Peter und Paul mit Vor-
spiel auf der weltweit bekannten Sonnenorgel 
von Casparini

16:00 Uhr Präsentationsforum touristischer Anbieter

18:00 Uhr Pause zur freien Verfügung

19:00 Uhr Abholung mit dem Bus am Hotel

19:30 Uhr Regionale Köstlichkeiten und ein unterhalt-
sames Abendprogramm in der Erlebnis-
gastronomie Kunstmühle Ludwigsdorf

22:00 Uhr Rückfahrt zum Hotel

......................................................................

.....................................................................

Programm Programm

.....................................................................

.....................................................................

.....................................................................


